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«t. 2 SittUï. fèwtts. è«tèw. •3«ik$té („äReiftetMotH is

AUßen» IReuftatt i» Sern. 3« Besn wirb eine
Eatljollfße Slirße mit 800 Sifcplälen, ÄapeEe, ißfarr»
IjauS unb Saalbau gebaut.

Äaat0UgfpUal>8(»55ßtt lu ©t. ©aßen. ©tue Ber«
fammlung ber Stabt St. ©aßen befaßte ftcï) mit bem
uluSbau.igtöjeft beS WantonSfpitalS. ®er ©rofje iRat
bat oeEanntltß bie Übernahme ber Soften burß ben
Wanton oon 1,813,000 gr. an bie BorauSfefcung ge»
raüpft, bajj bie „beteiligte ©egenb", ju ber in erfter State
öte @tabt St. ©aßen mit Umgebung gehört, 300,000
granïen an bie BauEoften aufzubringen ^abe. 150,000
pranfen ^at bie potttifße ©emeinbe befßloffen ; ber Sieft
10U burd^ eine Sammlung aufgebraßt werben.

®aultße§ au§ ©t. ©aßen. 2Bal)rfßetaliß fßon
tn ben îommenben Slpritwoßen wirb mit bem ®aß
aufbau bei ber ©ßmeizerifßen BanEgefell*
iß aft, bem früheren ©efßäftSljauS Salßarb, 3Rerfur=
freafje 3, @t. ©aßen, begonnen werben. ©8 Çanbelt
nß bier um ben fünften Stod unb ba8 ®aßgefßofj,
a»e in einer burßgebenben ©ifenbetonfonftruftion erfteßt
werben foßen. ()m öftltßen StraEt wirb nunmehr eine
<«bœartœoï)nung etngerißtet, was für bie fôontrofle beS
©ebäubeS unb feiner ©inrißtungen nur non Borteil fein
rann. ®te Bauleitung Hegt tn Rauben oon SlrßiteEt
©ßlatter; bie BetonEonftruEtionen würben oom 3n»
genieurbureau Brunner bereßnet unb projeEttert.

Benonation ÖeS SRal^aufes tn tRljeiueä (St. ©aßen).
Sn Sßetacd wirb jurjcit ba§ BaßauS renooiert. ®er
Woftenooranfßlag jiebt etne SluSgabe oon 235,000 gr. oor.

Verlegung öeS lautonalen teffinifßen SußßaufeS.
-Km 13. SHpril wirb tn Sugano etne oom tefftnifßen
iuegierungSrat befteßte Wommiffion tagen, um bie gtage
«er Betlegung ber Eantonalen Strafanstalt tn Sugano
aber bie Umwanblung in eine SlrbeilSEolonte ju prüfen
"T*> ju löfen. ®en Berljanblungen wirb als Saßoer»
ltanbiger StrafanftaltSbireEtor ®r. SMetfyalS oon 2Bi(S'
wu beiwohnen. Soflte bie Söfung gefunben werben,
bann würbe bie jefcige an ber Bia ©milto Boffi ge--
legene Strafanftalt abgeriffen werben, um Bauterrain
ju gewinnen, äftit bem ©rlöS foßte eben ba8 neue ©e«

fangnts errißtet werben, unb zwar naß mobernen
Bläuen für folße SHnftalten.

böljetne (StfcnbaliubtMe bei 9iaga$.
(iftorrefponbenj.)

nißt oom ©rbboben oerfßwlnben, bie alte
uoljerne ©ifenba^nbrüsfe bei Siagaj. 3luf 70 @ifenbaljn=
lqo«" ^ scxlegt in ©injelteile im gebruar/3lpril
m« r ®alej»Sennwa!b tranëporttert worben,

auf StationSgebiet lagerte. SRun foß fie
mJs Ht ruerwenbung erleben unb zwar als neue BrüdemloK www« uuu pu; m» uwu; äüiuuc
/qJv* ®ber ben 9ßeta zraifßen ©ennwalb unb Buggeß
®Sf^n). 3ttit ber SBieberauffteßung ift Çetr SB.
beftiîft! v"Ö®"ieur, Holzbauten unb SBafferbau îc„ 3üriß
bem It raorben unb foß mit ben Slbbunbarbeiten auf
beootm»» ®tationSgebtet ber Station Salez bemnäßftbegonnen weTben.

9e^t naß ber Steuerfteßung oljne @nt=

©emeinbe® @?nnwalb Ibef **
gut ^ Holjraaterial noß ganz
evftJTrl ®'"JeIne ®eile werben fclbftoerftänbliß
23LrS® ^ffen. ®er ©ebfteg wirb nißt me^r
babn^ mJ nötig, naßbem leine @ifen=
ba^n me^r über bie Brüde fahren wirb.
tteh»« w H ^^gajer ©ifenba^nbrüde etne Stufer«" ' 9' ®te wobl aßen benen §reube maßen wirb, bie

fiß f. 3t- gegen best Slbbruß tn iRagaz auSgefproßen
baben. Qn ea. 6 Sftonaten bürfte bie neue Brüde bem

Berief übergeben werben ïônnen.

Sie Sd»tä#r lujterweSe belügen!

SBirtfßaftliße SIEtioität liegt tn ber SRufiermeffe :

SBBie für bte Brcbultion, fo auß für ben Hanbel unb
für bie teßnifßen Berufe.

Born 13.—23. Slpril finbet bie bteSjä^rige grofje
wirtfßaftliße Beranftaltung unfeteS SanbeS ftatt. Bafel
erwartet tn btefen jagen aße, bie wirtfßaftliß mobetn
benlen.

®er SRuftermarft unferer fßweizerifßen ynbuftrten
unb ©ewerbe wirb wieber ein etnbrudSooßeS BHb bieten,
©twa 1100 SluSfteßer zetgen befte Arbeit aus ben ißro«
buEtionSbetrieben, neue gabriEate unb Berbefferungen.

SluS bem Slngebot ber ©ruppe Sßlafßinen unb
SBerEzeuge ftnb zu nennen: Spezialmafßinen oerfßie»
bener Slrt, patentierte 9Rel)rfaß=®ra^tzte^mafßlnen, 3Äa»

fßinen für WfrengeßäufefabriEation, Hämmer' unb Spitz«
mafßtnen, BräjifionSwalzwerle, Sejttlmafßinen, ®ranS«

miffionSorgane, Baumafßtnen, HoljbearbeitungSmafßlnen
Zum Seil ganz neuartiger SonftruEtion, Settenftemm-SRa'
fßine, ßettenfräSmafßine, SRe^gereimafßinen, Strafen«
baumafßtnen, SBerEzeugmafßtnen, 3immeret Spezial»
mafßtnen, ißräzifionSmafßtnen, Slufzüge unb SRotoren,
Äomprefforanlagen, Sirmaturen, bemegliße SlrbeitSweßen,
Slzetplen-Apparate, ©artenpumpen, Suft= unb wärme'
teßntfße Anlagen, 3Jte^= unb Slbfüßapparate, Sabeßen«

fßteber, B^e^luftanlagen, Buntpen, Sanbftreumafßtne,
Stanzmafßine, Sßleifapparate, autogene Sßmetgappa*
rate, SBerEzeuge aßer Irt, HotjbearbeitungSwerEzeuge,
Sägeblätter, Gebern u. a. m.

©leEtrizitätSinbuftrie: ®tefe grogeSReffegruppe
ift befonberS ßaraEterifiert burß bie auSgezeißnete Be=

teiligung ber eleEtroteßnifßen Spezialtnbuftrte. ®ie Ber»

wenbung oon ©leEtrizität in Hüße unb Haushalt gelangt
maßtooß zum luëbrud. ®aS Angebot oerzeißnet ferner:
©leEtrö'teßnifße unb wiffenfßaftliße Apparate, eleïtro»

O. Meyep â: Oie.p Solothum
lasehinenfabrik für

Francis-

Turbinen
i|Peitonturbine

Spiralturbine
Hochdruckturbinen

fijp «lektr. Beleuohlungan.

Turbinen-Anlagen Äm"""'""
Hegnauer & Co. Aaran, Feitknecht & Co. Twann. Burrus Tabakfabrik
Boncourt. Tuchfabrik Langendorf. Gerber, Gerberei Langnau. Elektra
Ried-Brig. Huber & Cie., Marmorsäge Zofingen.
In folgenden Sägen: Marti Lyss. Bächtold Schieitheim. Baumann Not-
hüsli (Toggenburg). Burkhard Matzendorf. Egger Lotzwil. Frutiger
Steffisburg. Graf Oberkulm. Pfäffli Obergerlafingen. Räber Gebr. Leng-
nau (Aargau). Sutter Ittingen. Steiner Ettiswil (Luzern). Strub
Läufelfingen. 62

In folgenden Mühlen: Christen Lyss Aeby Kirchberg. Fischer Buttis-
holz. Frey Oberendingen. Haab Wädenswil. Lanzrein Oberdiessbach.
Leibundgut Langnau i. E. Sallin Villars St. Pierre, Sommer Oberburg.
Schneider Bätterkinden. Schenk Mett b. Blel„u. y. a. m.
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Kirche»-Neubau i» Ber». In Bern wird eine
katholische Kirche mit 800 Sitzplätzen, Kapelle, Pfarr-
Haus und Saalbau gebaut.

Kantonsspital-AnSdau in St. Galle«. Eine Ver-
sammlung der Stadt St. Gallen befaßte sich mit dem
Ausbau-Projekt des Kantonsspitals. Der Große Rat
hat bekanntlich die Übernahme der Kosten durch den
Kanton von 1,813,000 Fr. an die Voraussetzung ge-
knüpft, daß die „beteiligte Gegend", zu der in erster Linie
die Stadt St. Gallen mit Umgebung gehört, 300,000
Franken an die Baukosten aufzubringen habe. 150,000
Franken hat die politische Gemeinde beschlossen; der Rest
soll durch eine Sammlung aufgebracht werden.

^
Bauliches aus St. Gallen. Wahrscheinlich schon

in den kommenden Aprilwochen wird mit dem Dach-
aufbau bei der Schweizerischen Bankgesell-
ichaft, dem früheren Geschäftshaus Labhard, Merkur-
st^ße 3, St. Gallen, begonnen werden. Es handelt
stch hier um den fünften Stock und das Dachgeschoß,
die in einer durchgehenden Eisenbetonkonstruktion erstellt
werden sollen. Im östlichen Trakt wird nunmehr eine
Abwartwohnung eingerichtet, was für die Kontrolle des
Gebäudes und seiner Einrichtungen nur von Vorteil sein
kann. Die Bauleitung liegt in Händen von Architekt
Schlatter; die Betonkonstruktionen wurden vom In-
genieurbureau Brunner berechnet und projektiert.

Renovation des Rathauses i» Rheineck (St. Gallen).
In Rheineck wird zurzeit das Rathaus renoviert. Der
Kostenvoranschlag sieht eine Ausgabe von 235,000 Fr. vor.

Verlegung des kautonalen tesstnischen Zuchthauses.
Am 13. April wird in Lugano eine vom tesstnischen
Regierungsrat bestellte Kommission tagen, um die Frage
der Verlegung der kantonalen Strafanstalt in Lugano
oder die Umwandlung in eine Arbeitskolonie zu prüfen
und zu lösen. Den Verhandlungen wird als Sachver-
ständiger Strafanstaltsdirektor Dr. Kellerhals von Witz-
w!l beiwohnen. Sollte die Lösung gefunden werden,
dann würde die jetzige an der Via Emilio Bofli ge-
iegene Strafanstalt abgerissen werden, um Bauterrain
M gewinnen. Mit dem Erlös sollte eben das neue Ge-
sangnts errichtet werden, und zwar nach modernen
Plänen für solche Anstalten.

Die hölzerne Eifenbahnbrücke bei Ragaz.
(Korrespondenz.)

.Sîe wird nicht vom Erdboden verschwinden, die alte
hölzerne Eisenbahnbrücke bei Ragaz. Auf 70 Eisenbahn-
la?»" îst sie, zerlegt in Einzelteile im Februar/April

e- Salez-Sennwald transportiert worden,

ein-auf Stationsgebiet lagerte. Nun soll sie

ml-k îì^^kvendung erleben und zwar als neue Brücke
den Rhein zwischen Sennwald und Ruggell

UWenstein). Mit der Wiederaufstellung ist Herr W.
b«>a,!k?. Ingenieur, Holzbauten und Wasserbau:e., Zürich
dem ^ a

worden und soll mit den Abbundarbeiten auf
beoonn»« " Stationsgebiet der Station Salez demnächstb-gonnen «eà

geht nach der Neuerstellung ohne Ent-
bas Eigentum und den Unterhalt der

Gemeinde Sennwald über.

gut erkaltender alt, ist das Holzmaterial noch ganz

-à ^ ì Einzelne Teile werden selbstverständlichAî werden mà. Der Gehsteg wird nicht mehr

babn me's^ .'i^ ^"ch uicht nötig, nachdem keine Eisen-
bahn mehr über die Brücke fahren wird.
kt-n»« î Ragazer Eisenbahnbrücke eine Aufer-
p yung, die wohl allen denen Freude machen wird, die

stch s. Zt. gegen den Abbruch in Ragaz ausgesprochen
haben. In ca. K Monaten dürfte die neue Brücke dem

Verkehr übergeben werden können.

Sie Schweizer Mustermesse besuchen!

Wirtschaftliche Aktivität liegt in der Mustermesse :

Wie für die Produktion, so auch für den Handel und
für die technischen Berufe.

Vom 13.—23. April findet die diesjährige große
wirtschaftliche Veranstaltung unseres Landes statt. Basel
erwartet in diesen Tagen alle, die wirtschaftlich modern
denken.

Der Mustermarkt unserer schweizerischen Industrien
und Gewerbe wird wieder ein eindrucksvolles Bild bieten.
Etwa 1100 Aussteller zeigen beste Arbeit aus den Pro-
duktionsbetrieben, neue Fabrikate und Verbesserungen.

Aus dem Angebot der Gruppe Maschinen und
Werkzeuge sind zu nennen: Spezialmaschinen verschie-
dener Art, patentierte Mehrfach-Drahtztehmaschinen, Ma-
schinen für Uhrengehäusefabrikation, Hämmer- und Spitz-
Maschinen, Präzisionswalzwerke, Textilmaschinen, Trans-
missionsorgane, Baumaschinen, Holzbearbeitungsmaschinen
zum Teil ganz neuartiger Konstruktion, Kettenstemm-Ma-
schtne, Kettenfräsmaschine. Metzgereimaschtnen, Straßen-
baumaschinen, Werkzeugmaschinen, Zimmerei - Spezial-
Maschinen, Präzistonsmaschinen, Auszüge und Motoren,
Kompressoranlagen, Armaturen, bewegliche Arbeitswellen,
Azetylen. Apparate, Gartenpumpen, Luft- und wärme-
technische Anlagen, Meß- und Abfüllapparate, Tabellen-
schteber, Preßluftanlagen, Pumpen, Sandstreumaschtne,
Stanzmaschine, Schleifapparate, autogene Schweißappa-
rate, Werkzeuge aller Art, Holzbearbeitungswerkzeuge,
Sägeblätter, Federn u. a. m.

Elektrizitätsindustrie: Diese große Meffegruppe
ist besonders charakterisiert durch die ausgezeichnete Be-
teiligung der elektrotechnischen Spezialindustrie. Die Ver-
Wendung von Elektrizität in Küche und Haushalt gelangt
machtvoll zum Ausdruck. Das Angebot verzeichnet ferner:
Elektro-technische und wissenschaftliche Apparate, elektro-
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düsli (to^Kevkur^). Lurkdarä ^àeoàork. Lz'xer I^à^vii. prntixer
Stvkkîsdurg'. Lrrak 0deàu1m. pkäkkii OderxvrlakinAen. Räder Ksdr. Renx-
nau ^ar^au). Sutter Ittin^ev. Steiner Mtis^vil (Imsvrn). Strub
Ränkeltinxen. b2
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